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                Baden-Württemberg                 Bayern                 Berlin

                Brandenburg                 Bremen                 Hamburg

                Hessen                 Mecklenburg-Vorpommern                 Niedersachsen

                Nordrhein-Westfalen                 Rheinland-Pfalz                 Saarland

                Sachsen                 Sachsen-Anhalt                 Schleswig-Holstein

                Thüringen

Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag

Schwangere

Der Beitragssatz der BKK VBU beträgt 16,2% (14,6%+1,6%).

Service

Anzahl Geschäftsstellen 49 Geschäftsstellen bundesweit

Kennwortgeschützte

Online-Geschäftsstelle

Online-Geschäftsstelle über die BKK VBU-App und BKK VBU Chatbot KIM

unter meine-krankenkasse.de

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

24 Std./7 Tage die Woche ist die 0800-165 66 16 erreichbar.

Krankenkassen - App BKK VBU Service-App für Android und iOS, akzeptiert eingescannte bzw.

fotografierte Dokumente, Rechnungen, Verwaltung persönlicher Daten,

Nachrichten an die BKK VBU
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Zusätzlicher Service bei

Schwangerschaft und Geburt

1. Family-Care-Newsletter von der 20. Schwangerschaftswoche über Baby-

und Kleinkindalter bis zum 10. Lebensjahr

2. regionale Angebote wie Beratungsabende zum Thema Still-BH

3. Erinnerungsservice an U-Untersuchungen per Post

4. Erste-Hilfe-Kurse für Eltern

5. Zahnsprechstunde für Schwangere

6. Zusätzliche kostenfreie Professionelle Zahnreinigung (PZR) für Schwangere

bei kooperierenden Zahnärzten

7. Familienmanagement „TeleClinic“

Schwangerschaft

höherer Zuschuss bei

künstlicher Befruchtung

Die BKK VBU übernimmt zusätzlich zur gesetzlichen Leistung bis zu 600 Euro

je Versuch.

Altersgrenzen / Versuchsanzahl

bei künstlicher Befruchtung

Über das Angebot BKK Kinderwunsch gibt es eine Erweiterung der

Altersgrenze für Frauen bis zum 42. Lebensjahr sowie bis zu vier Versuche.

Screenings auf B-Streptokokken B-Streptokokken-Screening wird übernommen (bundesweit im Programm Hallo

Baby) oder 100 % Kostenübernahme im Rahmen der erweiterten

Schwangerschaftsvorsorge - bis zu 120 Euro je Schwangerschaft

Toxoplasmose-Test Toxoplasmose-Screening wird als zusätzliche Leistungen bei Schwangerschaft

/ Geburt übernommen (bundesweit im Programm Hallo Baby) oder 100 %

Kostenübernahme im Rahmen der erweiterten Schwangerschaftsvorsorge - bis

zu 120 Euro je Schwangerschaft

Feststellung von Antikörpern

gegen Ringelröteln und

Windpocken

100 % Kostenübernahme im Rahmen der erweiterten

Schwangerschaftsvorsorge - bis zu 120 Euro je Schwangerschaft

Geburtsvorbereitungskurse für

den Partner

80 % Kostenübernahme des Geburtsvorbereitungskurses für den

Lebenspartner, bis zu 80 Euro.

Hebammen-Rufbereitschaft Die BKK VBU übernimmt deutschlandweit die Kosten von bis zu 400 EUR für

die Hebammen-Rufbereitschaft.
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Kostenübernahme rezeptfreie

Arzneimittel für Schwangere

Schwangere Versicherte und Mütter von der Geburt bis zur Vollendung des 1.

Lebensjahres ihres Kindes erhalten die volle Erstattung aller nicht

verschreibungspflichtigen, apothekenpflichtigen Arzneimittel mit den

Wirkstoffen Jodid, Eisen, Folsäure und/oder Magnesium als Monopräparate

oder Kombinationspräparate.

Nabelschnurblut- Einlagerung

bei Neugeborenen

NIPT (Nicht-Invasive

Pränataldiagnostik)

zusätzliche Leistungen in der

Schwangerschaft

Online Geburtsvorbereitungskurse viMUM inkl. Beratung durch Hebammen

(E-Mail/Telefon), 20 Module mit Informationen und Expertenvideos zu

Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett, Bewegung und Entspannung,

B-Streptokokken-Screening und Toxoplasmose-Screening werden als

zusätzliche Leistungen bei Schwangerschaft / Geburt angeboten.

Gesundheitskurse für Schwangere (bspw. AquaFitness, Yoga), Osteopathie für

Schwangere,  „Schwangerenvorsorge und Geburt“ in Berlin und Brandenburg

Kinder

Baby-Bonus Die BKK VBU  bezahlt einen Babybonus von 190 EUR, sofern das Kind bei der

BKK VBU versichert ist, die Mutter alle gesetzlich empfohlenen

Vorsorgeuntersuchungen während der Schwangerschaft wahrgenommen hat

und beim Kind die U1 bis U6 sowie alle empfohlenen Schutzimpfungen

durchgeführt wurden.

Baby-Begrüßungsgeschenk Baby-Lätzchen

Osteopathie für Babys Die BKK VBU erstattet bis zu 360 EUR pro Kalenderjahr für osteopathische

Behandlungen. Die Leistung ist auf max. 6 Sitzungen begrenzt. Erstattet

werden 80% des Rechnungsbetrags, jedoch max. 60 EUR pro Sitzung.
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weitere Leistungen für Babys Naturarznei für Babys und Kindern, BKK STARKE KIDS (regional) mit

Zusatzuntersuchungen für Babys , Z1, Z2, Z3, Im Rahmen gesonderter

Ergänzungsvereinbarungen mit Geburtshäusern zusätzliche Leistungen z.B.

Babymassage und PEKIP (Geburtshaus Berlin Hellersdorf), Babyschwimmen

und PEKIP (Geburtshaus Lebenslicht in Halle), Babymassage und Teilnahme

am Geburtsvorbereitungskurs (Geburtshaus Gera), Hautkrebsscreening

(regional)

Krankenpflege / Haushaltshilfe

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer

Krankheit (mit Kind im Haushalt)

Als besonderes Plus gewährt Ihnen die BKK VBU eine Haushaltshilfe auch

dann, wenn Sie wegen einer akuten Krankheit den Haushalt nicht fortführen

können und kein Kind in Ihrem Haushalt lebt. Sie können diese dann für

maximal 14 Einsatztage innerhalb von 3 Wochen und maximal 2 Stunden

täglich in Anspruch nehmen. Nach einer Pause von 4 Wochen können Sie die

Hilfe erneut in Anspruch nehmen; maximal 28 Tage im Jahr.

Spezielle Leistungen

Online-Fitness-Kurse Fit & Aktiv, Hatha-Yoga und weitere Online-Fitness-Kurse über fitbase

Prävention

eigene Präventionskurse Leistungen, die von der BKK VBU selbst erbracht werden, werden ohne

Kostenbeteiligungen der Versicherten gewährt.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Für Leistungen von Fremdanbietern wird bei Vorlage einer

Teilnahmebestätigung ein einmaliger Finanzierungszuschuss in Höhe von 80%

der entstandenen Kosten, max. aber 400,00 EUR je Kalenderjahr gewährt.

Gesundheitskonto kein "globales" Gesundheitskonto, aber ein Gesundheitskonto für

(Natur)Arzneimittel - 100 Euro pro Versicherten im Jahr, bei Kindern und

Jugendlichen 150 Euro
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